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Europa Minigärtner Regionalgruppe Wesel/ Schulgruppe KDG zu Besuch beim traditionsreichen 

‚Weseler Kräuterparadies‘ Enseleit  

++ Den Sommer vorbereiten … Dabei mithelfen konnte die Europa Minigärtner Regionalgruppe 

Wesel/ Schulgruppe KDG bei ihrem Besuch in der Gärtnerei Enseleit ++ Ein lehrreiches und sehr 

interessantes Lerntreffen, bei dem auch viel Fingerspitzengefühl gefragt war  

 
Wesel/ Insel Mainau 
Bei ihrem 10. Mitmachbesuch lernten die die Europa Minigärtner:innen der Regionalgruppe 
Wesel/ Schulgruppe KDG die traditionsreiche Gärtnerei Enseleit, das ‚Weseler Kräuterparadies‘, 
kennen. Bei einem Rundgang über das weitläufige Gelände des seit 1908 familiengeführten 
Betriebes erfuhren sie von Firmeninhaber Meik Enseleit viel Interessantes über die Geschichte 
der Gärtnerei und das immense Angebot an über 500 verschiedenen Beet- und Balkonpflanzen, 
Gewürzpflanzen, sowie Duft-, Heil- und Küchenkräutern aus eigener Produktion. Dabei 
besichtigten sie den Verkaufsraum, die unterschiedlichen Gewächshäuser, die Topfstation, 
ebenso wie die Versandabteilung des ‚Pflanzen- und Kräuterbringers‘, der seine Kräuter und 
Pflanzen über seinen Online-Shop auch europaweit vertreibt. 
 
Dass die Sommervorbereitungen in den Gartenbaubetrieben mittlerweile schon auf Hochtouren 
laufen, konnte die Gruppe auch hier gut beobachten, gab es in den Gewächshäusern neben den 
bereits farbenfroh leuchtenden Frühlingsblühern und vielen Kräutern auch schon jede Menge 
Sommerpflanzen in Vorbereitung zu sehen. Bei genau diesen Vorbereitungen durfte die Gruppe 
dann im praktischen Teil mithelfen, dem Vermehren von Andenbeeren mit Kopf- und 
Teilstecklingen und dem Pikieren von Tomatenpflänzchen. Die Töpfe mit den Andenbeeren-
Stecklingen wurden anschließend ins warme Gewächshaus gebracht, gegossen und gut mit 
Folie abgedeckt, wo sie so nun erst einmal ungestört bis zur ausreichenden Wurzelbildung 
verbleiben. Von den vereinzelten Tomatenpflänzchen und den Andenbeerenstecklingen durften 
die Schüler:innen sich je ein Exemplar für Zuhause bzw. in die Schule mitnehmen. Dort 
kümmern sie sich nun um die Anzucht, das Auspflanzen und die Pflege und werden dabei den 
weiteren Werdegang der Pflanzen haargenau beobachten und sich im Sommer hoffentlich über 
aromatische süß-säuerliche ‚Physalis‘ und köstliche Tomaten freuen können. 
 
Weitere Themen waren das Anlegen und Bepflanzen eines dreischichtigen Hochbeetes, das 
Entdecken der Vielfalt an klassischen und außergewöhnlichen Kräutern vor Ort sowie deren 
einfache, aber wirkungsvolle Verwendung in Speisen und Getränken, inklusive Tipps vom 
Fachmann, wie man z.B. durch das Zerreiben der Kräuterblätter zwischen den Fingern ein 
besonders intensives Geruchserlebnis der jeweiligen Kräuteraromen bewirken kann. 
 
Ein kurzer Abstecher ins Büro stand dieses Mal abschließend auch noch auf dem Programm, wo 
Meik Enseleit den Jugendlichen zeigte, wie die Pflanzen für die Präsentation im Online-Shop 
fotografisch bestmöglich in Szene gesetzt und mit den nötigen und weiteren hilfreichen 
Erklärungen versehen werden. 

 



Hintergrundinformationen: 

• 2013 rief Bettina Gräfin Bernadotte von der Blumeninsel Mainau die gemeinnützige Initiative ins 
Leben. Rund 20 Minigärtner-Gruppen gibt es inzwischen in Deutschland und Österreich. Die 
gemeinnützige Initiative Europa-Minigärtner hat es sich zum Ziel gesetzt, Kinder die Natur im 
Garten und den spannenden Beruf des Gärtners beim Selbermachen und -erleben 
nahezubringen. Weitere Informationen zu den Europa Minigärtnern erhalten Sie im Internet unter  

• Schirmherr aller Minigärtner ist Baden-Württembergs Ministerpräsident Winfried Kretschmann. 
Die Haupt-Förderpartner der Europa Minigärtner sind die Klaus Tschira Stiftung, die Firma Alfred 
Kärcher SE & Co. KG, die Lennart-Bernadotte-Stiftung und die Mainau GmbH. Die Initiative hat 
weitere Förderer, zum Beispiel die Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt, den 
Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. und die Deutsche Postcode 
Lotterie. 

 

• Bildmaterial: Das beigefügte Bildmaterial können Sie in Zusammenhang mit dieser 
Pressemitteilung gerne einmalig unter Angabe der Bildautorin S. Schwarz-Schellewald 
verwenden. Auf Anfrage in Druckqualität erhältlich.  

 
•  

(Das Bild ist separat auch noch einmal der Mail angefügt) 

Informationen zu den Bildern: Die Europa Minigärtner Wesel/ Schulgruppe KDG zusammen 
mit Firmeninhaber Meik Enseleit in der Gärtnerei Enseleit, dem Weseler Kräuterparadies 

 

 

Pressekontakt:  Angie Hasenclever (Pressebeauftragte der Europa Minigärtner), E-Mail: 
angie.hasenclever@minigaertner.de, Tel.: +49 (0)152-56895776  

Momentan jedoch vertretungsweise für die Weseler Gruppe: Sabine Schwarz-Schellewald 
(Teamleiterin der Gruppe), E-Mail: s.schwarz-schellewald@kdg.wesel.de 
 

Wenn Sie von den Europa Minigärtnern keine weiteren Pressemitteilungen erhalten möchten, schicken Sie 
uns bitte eine mail an info@minigaertner.de. 
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